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3. Bei Fis_dur, Ges_dur, Dis moll und Es_moll, gilt dasselbe; was oben bei A_dur 
Fis_dur. und Fis_moll, über das Zeichen #& (Daumen Hebel ) bemerckt wurde. 
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% Bei der folgenden Octaven_Übung ist kein Zeitmaass (tempo) vorgeschrieben. es richtet sich dies 
ganz nach der Möglichkeit des Ausführenden. Auch wird diese Übung wohl schwerlich vom Anfange 2 
bis zu Ende ganz ausgehalten werden können, welches auch nichtverlargtwird, dieselbe soll nur dazu 
dienen stets etwas zum Studinm.zu bieten. Dasselbe gilt auch von der nächstfolgenden Staecato und 

Triller Etude. 
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\B% Beifolgend Triolen- Etude muss man sein vorzügliches Augenmerk darauf haben,dass ein Ton s@ schnell als 
der andere gebracht wird,und namentlich nach der dritten Note keine Lücke, wenn auch noch so klein,entsteht 
Dieselbe muss sorund und gleichlaufend als nur möglich studirt werden. 
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6 NET? KEngliegende Triolen_Etude. 
Allegro moderato. 
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NB % Das Cis welches hier mit 2 bezeichnet ist e mit der Triller Klappe N?2 genommen werden,wolch: 
umso leichter ist, da der vorhergehende Ton H — - Itegen bleibt,und man nurdiese Triller_ Klappe zu off. 
nen braucht um das Cis zu erhalten. 
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